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Wien, am 26. April 2024 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Rosa Ecker, MBA, Kolleginnen und Kollegen haben am 

28. Februar 2024 unter der Nr. 17943/J-NR/2024 an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Beschäftigungsverhältnisse in den Ministerien 2022 und 2023“ 

gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:  

Zur Frage 1: 

• Wie ist das aktuelle Verhältnis zwischen den beschäftigten Frauen und Männern in 

Ihrem Ministerium? 

Das Beschäftigungsverhältnis in der Zentralleitung des Bundesministeriums für Justiz stellt 

sich wie folgt dar: 

Geschlecht Personen Prozent 

männlich 168,00 42,11 

weiblich 231,00 57,89 

Gesamtergebnis1 399,00   

 
1 MIS-Auswertung: Anzahlstatistik Stichtag 28. Februar 2024 
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Zu den Fragen 2 bis 5 und 7:  

• 2. Wie viele Eltern beziehungsweise Personen mit Betreuungspflicht waren im Jahr 

2022 in Ihrem Ministerium beschäftigt? (Bitte um Aufschlüsselung nach Geschlecht 

und Alter)  

• 3. Wie viele Eltern beziehungsweise Personen mit Betreuungspflicht waren im Jahr 

2023 in Ihrem Ministerium beschäftigt? (Bitte um Aufschlüsselung nach Geschlecht 

und Alter)  

• 4. Wie war das Verhältnis des Stundenausmaßes dieser Personen im Vergleich zu den 

Personen ohne Betreuungspflichten im Jahr 2022?  

• 5. Wie war das Verhältnis des Stundenausmaßes dieser Personen im Vergleich zu den 

Personen ohne Betreuungspflichten im Jahr 2023? 

• 7. Wie viele Eltern beziehungsweise Personen mit Betreuungspflicht waren in den 

Jahren 2022 und 2023 in Ihrem Ministerium in Führungspositionen beschäftigt? (Bitte 

um Aufschlüsselung nach Geschlecht und Alter) 

Die mit einem herabgesetzten Stundenausmaß bzw. in Teilauslastung tätigen 

Mitarbeiter:innen mit einer Betreuungspflicht für Kinder sowie Mitarbeiter:innen in 

Führungspositionen mit einer Betreuungspflicht für Kinder können der nachstehenden 

Übersicht entnommen werden: 
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31.12.2022 2022 118 43 3 6 36,44 

31.12.2023 2023 124 44 4 8 35,48 

 

Darüber hinausgehende Auswertungen stellen einen unvertretbar hohen 

Verwaltungsaufwand dar, weshalb um Verständnis ersucht wird, dass davon Abstand 

genommen wird. 
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Zur Frage 6: 

• Wie viele Personen in Ihrem Ministerium sind in Führungspositionen beschäftigt? (Bitte 

um Aufschlüsselung nach Geschlecht und Alter) 

Aktuell sind im Bundesministerium für Justiz-Zentralleitung von insgesamt 36 

Leitungsfunktionen (Sektionsleitung, Stabsstellenleitung, Kabinettsleitung, Gruppen- oder 

Abteilungsleitung) 14 mit Frauen besetzt, somit 38,89 %.  

 

 

Dr.in Alma Zadić, LL.M. 
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